
 

Spielidee für den Unterricht 
 

Darstellung von Redensarten oder Sprichworten 
 

 

 

Es gibt verschiedene Sprichworte, welche fast jeder Schüler/jede Schülerin kennt. Dieses 

Spiel ist gut geeignet um einigen Schülern/Schülerinnen vielleicht noch unbekannte 

Sprichworte zu erklären und eine Umsetzung von Sprache in Bewegung zu üben. 

Außerdem fördert es das Gruppengefühl und die Beziehung der Schülerinnen und Schüler 

untereinander. 

 

Die Sprichworte sollen in kleinen Gruppen mit ein bisschen Fantasie und Kreativität zu 

kleinen Theaterstücken umgesetzt werden. Diese werden dann zum Beispiel vor den 

anderen Schülerinnen und Schülern im ‚Kinositz‘ vorgeführt. Dabei steht nur die 

vorführende Gruppe in der Mitte und die anderen Schülerinnen und Schüler schauen zu 

und erraten welches Sprichwort dargestellt wird. Wichtig ist, dass die Sprichworte von 

den Schülerinnen und Schülern wörtlich genommen werden.  

 

Beispiele für Sprichworte: 
 

 „den Buckel runter rutschen“ 

 „der frühe Vogel fängt den Wurm“ 

 „wer zuletzt lacht, lacht am Besten“ 

 „jemandem die Ohren lang ziehen“ 

 „jemanden an der Nase herumführen“ 

 „ein Brett vor dem Kopf haben“ 

 „die Flatter machen“ 

 „jemandem die Augen verdrehen“ 

 „jemanden verschaukeln“ 

 „das Fass zum Überlaufen bringen“ 

 

Variationsmöglichkeiten: 
 

Man kann.. 

 ..die Sprichworte auch als Standbild darstellen lassen. 

 ..englische oder anderssprachige Wörter darstellen lassen. 

 

 ..die Gruppe auch in ein Freeze versetzen und den Start ihrer kleinen 

Theatervorführung mit den Worten „Vorhang auf“ geben. Dann wird den 

Schülerinnen und Schülern klar, wann es losgeht. Dies gilt sowohl für die 

spielenden, als auch für die zuhörenden Schülerinnen und Schüler. 
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